
 

 
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 
 

über die 21. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
22.11.2007 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermeister Richard Borgmann 
 
Zu der Sitzung war unter Mitteilung der Tagesordnung am 13.11.2007 eingeladen worden. 
Am 19.11.2007 wurde eine ergänzende Sitzungsvorlage zu TOP 9) Beschaffung eines 
Radladers als Knicklenker mit Vollkabine für die städt. Friedhofseinrichtungen und 
ergänzende Informationen zu TOP 7) Ablauf der Strom- und Gaskonzessionen, hier: 
Überlegungen zur Gründung einer kommunalen Infrastrukturgesellschaft, per Boten 
versandt. 
 
 
 
 
Die Sitzung fand im Ausschusszimmer der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 
Lüdinghausen, statt.  
 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende:  20:30 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Haupt- und Finanzausschuss beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 1. Budgetierung Haushalt 2007 - 2. Zwischenbericht 
Vorlage: FB 2/182/2007 

 2. 4. Änderung zur Gebührensatzung für die Friedhofseinrichtungen der Stadt Lüdinghausen
Vorlage: FB 2/184/2007 

 3. Hebesatz-Satzung für das Haushaltsjahr 2008 
Vorlage: FB 2/181/2007 

 4. Weiterer stellv. Wehrführer für die freiwillige Feuerwehr Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/132/2007 

 5. Berichte 
 6. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 7. Ablauf der Strom- und Gaskonzessionen 
hier: Überlegungen zur Gründung einer kommunalen Infrastrukturgesellschaft 
Vorlage: D II/013/2007 

 8. Veräußerung von Gesellschaftsanteilen 
Vorlage: FB 2/188/2007 

 9. Beschaffung eines Radladers als Knicklenker mit Vollkabine für die städt. 
Friedhofseinrichtungen 
Vorlage: FB 2/185/2007 

 Vorlage: FB 2/185/2007/1 
 10. Grundstücksangelegenheiten 

hier: Bestellung einer Dienstbarkeit zu Lasten eines städt. Grundstückes in der 
Bauerschaft Ondrup 
Vorlage: FB 2/187/2007 

 11. Berichte 
 12. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Budgetierung Haushalt 2007 - 2. Zwischenbericht 

Vorlage: FB 2/182/2007 
 
Herr Tuschmann fasst die wesentlichen Punkte des Budgetberichtes zusammen. 
 
Stv. Schlütermann erinnert daran, dass die Einbringung des Haushaltes mit großen Risiken 
behaftet war. Der derzeitige Zwischenstand sollte deshalb positiv gesehen werden. Trotzdem 
müsse auch weiterhin vorsichtig gehandelt werden. Eine weitere Verschuldung sei in jedem 
Fall zu vermeiden. Er hoffe darauf, dass die vom GPA vorgeschlagenen Maßnahmen zu 
einer weiteren Verbesserung führen und wünscht der Verwaltung viel Erfolg. 
 
Stv. Mönning ist der Ansicht, dass der Konsolidierungskurs in jedem Fall beibehalten werden 
müsse. Er sehe die Gefahr, dass die Konjunktur im nächsten Jahr evtl. wieder abflacht und 
für diesen Fall noch keine Rücklagen gebildet werden konnten. 
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Stv. Schwarzenberg zeigt die Schwierigkeiten auf, den Haushalt immer auf die jeweilige 
Situation einzustellen. Die Konsolidierung müsse seiner Meinung nach noch intensiviert 
werden. Insbesondere auf der Ausgabenseite müssten noch weitere Einsparungen erzielt 
werden. 
 
Dieser Meinung schließt sich Stv. Spiekermann-Blankertz an. In der derzeitigen Situation 
müsse versucht werden, das strukturelle Defizit auszugleichen. 
 
Bürgermeister Borgmann weist darauf hin, dass in diesem Jahr keine neuen Kredite 
aufgenommen wurden und zusätzlich die bestehenden Schulden teilweise abgebaut werden 
konnten. 
 
Stv. Mönning erkundigt sich, wie zukünftig die Budgetberichte im Rahmen des NKF 
aussehen werden. 
Herr Tuschmann antwortet, dass diese – ebenso wie der Haushalt selbst – komplett anders 
würden. Näheres könne er jedoch auch noch nicht sagen. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
  

 
 
 
TOP  2) 4. Änderung zur Gebührensatzung für die Friedhofseinrichtungen der Stadt 

Lüdinghausen 
Vorlage: FB 2/184/2007 

 
Beschluss: 
Der HFA empfiehlt dem Rat die Gebührenbedarfsberechnung für die Friedhofseinrichtungen 
der Stadt Lüdinghausen für das Jahr 2008 gem. der der Sitzungsvorlage beigefügten Anlage 
zu beschließen. 
 

Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1 

 
 

 
 
TOP  3) Hebesatz-Satzung für das Haushaltsjahr 2008 

Vorlage: FB 2/181/2007 
 
Stv. Mönning erscheint es schwierig, ohne weitere Daten die Hebesätze festzulegen. Er 
erkundigt sich, ob zunächst nur ein vorläufiger Beschluss gefasst werden könne. 
Herr Tuschmann antwortet, dass ein Beschluss noch bis zum 31.01.2008 möglich sei. 
 
Für Stv. Spiekermann-Blankertz ist der Vorschlag der Verwaltung nicht nachvollziehbar. 
Seiner Ansicht nach dürften die Hebesätze erst ein Thema im Rahmen Haushaltsberatungen 
sein. Seine Fraktion werde sich deshalb enthalten. 
 
Auch für Stv. Dr. Waldt ist es fraglich, ob zu diesem Zeitpunkt schon eine sachliche 
Bewertung möglich sei und ob eine Prognose den jetzigen Beschluss rechtfertige. Aus 
jetziger Sicht sei der Vorschlag der Verwaltung in Ordnung. Eine Senkung der Hebesätze 
käme für ihn nicht in Frage, aber evtl. sei im nächsten Jahr eine Erhöhung erforderlich. 
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Herr Tuschmann verdeutlicht, dass eine Erhöhung der Hebesätze nur eine prozentual 
geringe Rolle beim Haushaltsausgleich spielt. 
 
Das sieht Stv. Schwarzenberg genauso. Die Ausnahmesituation durch die Einführung des 
NKF rechtfertige für ihn diese ungewöhnliche Terminierung. 
 
Beschluss: 
Dem Rat wird empfohlen, die der Sitzungsvorlage als Anlage beigefügte Hebesatz-Satzung 
für das Haushaltsjahr 2008 zu beschließen. 
 

Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 

 
 

 
 
TOP  4) Weiterer stellv. Wehrführer für die freiwillige Feuerwehr Lüdinghausen 

Vorlage: FB 1/132/2007 
 
Stv. Schlütermann spricht sich uneingeschränkt für einen weiteren stellv. Wehrführer aus. Er 
sei froh und dankbar, dass jemand diese Dienste ehrenamtlich leiste. 
 
Auch Stv. Spiekermann-Blankertz und Stv. Mönning sehen diese Notwendigkeit auf Grund 
der hohen Investitionen in den vergangenen Jahren und der gestiegenen Technik. 
 
Beschluss: 
Der HFA beschließt einen weiteren stellv. Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Lüdinghausen zu berufen. 
 

- einstimmig -  
 

 
 
 
TOP  5) Berichte 
- Fehlanzeige - 
  

 
 
 
TOP  6) Anfragen 
 
a) Stv. Benker erinnert an einen Fraktionsantrag am Jahresanfang zur Situation am Friedhof 

in Seppenrade, in dem es um die Heckenbepflanzung und die Radfahrer auf dem Friedhof 
gegangen sei. Die neue Heckenbepflanzung im Bereich „Ächterste Bockhorst“ sei sehr 
klein. Er bittet zu prüfen, ob dort zusätzlich noch einige größere Bäume gepflanzt werden 
können, die den Blick auf den Friedhof etwas mindern. Dies sei ein Wunsch der Anlieger. 
Herr Tuschmann antwortet, dass die Verwaltung für das Problem mit den Radfahrern 
bisher keine sinnvolle Lösung gefunden habe, die nicht gleichzeitig auch Rollstuhlfahrer 
oder Personen mit Kinderwagen einschränke. 
Stv. Benker vertritt den Standpunkt, dass mit einem Tor am Haupteingang die Situation 
unterbunden werden könne, da der Weg über den Friedhof dann nicht mehr als 
Abkürzung genutzt würde. 
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b) Stv. Spiekermann-Blankertz erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand zum Thema 
Bowling-Center. 
Bürgermeister Borgmann berichtet, dass er keine neuen Erkenntnisse habe. 

 
c) Stv. Spiekermann-Blankertz weist darauf hin, dass Lampen auf der Südwiese am 

Paterkamp durch Vandalismus zerstört worden seien. 
Stv. Weiand fügt hinzu, dass auch Bäume in der Hochzeitsallee abgeknickt worden seien. 
Er lehne diesen Vandalismus ab. 

 
d) Im Hinblick auf die Sicherheit in Lüdinghausen, bittet Stv. Weiand, ggf. über die Schulen, 

um einen Appell an die Radfahrer, das Licht bei Dunkelheit einzuschalten. 
 
e) Stv. Schwarzenberg berichtet, dass der Weg hinter dem Hallenbad in Richtung Rohrkamp 

abends nicht beleuchtet sei. 
Herr Bertels sagt Prüfung zu. 

 
f) Stv. Breuer berichtet, dass die Stadt Lüdinghausen bei der Standortanalyse der IHK 

schlecht abgeschnitten habe. Er erkundigt sich, ob es hier Möglichkeiten zur 
Verbesserung gebe. 
Bürgermeister Borgmann erscheint das Ergebnis der Analyse nicht nachvollziehbar und in 
Teilen auch widersprüchlich. Es seien zum einen Europawerte zugrunde gelegt worden, 
die mit dem Münsterland gar nicht verglichen werden könnten und zum anderen veraltete 
Tabellen eingerechnet worden. Zudem seien die Kommunen nicht einbezogen worden. Er 
werde hierüber auch noch Gespräche mit der IHK führen. 
Stv. Weiand spricht sich für eine Stellungnahme der Verwaltung aus, um der 
diesbezüglichen Unsicherheit in der Bevölkerung entgegenzutreten. 
Dem stimmt Stv. Schulte-Ladbeck zu. 

 
  
 
Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 17.35 Uhr geschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Bürgermeister Richard Borgmann 
Vorsitzender 

Christiane Meermöller 
Schriftführerin 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 21. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
 
der Stadt Lüdinghausen am 22.11.2007 
 
anwesend: 
 
Bürgermeister 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

 

 

CDU-Fraktion 

Benker, Siegbert  

Grube, Franz Hermann  

Kasberg, Bertholt Vertretung für Herrn Wolfgang Schweer 

Schlütermann, Christoph während TOP 7 gegangen 

Schmidt, Knut während TOP 7 gegangen 

Schnittker, Alois  

Schulze Uphoff, Theo  

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

Weiand, Josef  

 

SPD-Fraktion 

Breuer, Herbert  

Schulte-Ladbeck, Gerhard  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Möller, Norbert  

Mönning, Peter  

 

FDP-Fraktion 

Schwarzenberg, Heribert  
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von der Verwaltung 

Bertels, Heinz-Jürgen  

Kortendieck, Matthias  

Meermöller, Christiane  

Scheipers, Ansgar Dr. ab TOP 7 

Tuschmann, Werner  

Gäste 

Kühn Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WIKOM AG 
TOP 7 

Schnutenhaus, Jörn Anwaltssozietät Schnutenhaus & Kollegen 
TOP 7 

Schramm, Uwe WohnBau Münsterland eG 
TOP 8 

 
 
Entschuldigt: 
 
CDU-Fraktion 

Schweer, Wolfgang  

 


